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Digitale Unterstützung erhält das Praxis-
team heute längst nicht mehr nur 
bei Verwaltungstätigkeiten. Vielmehr er-
leichtern moderne Softwarelösungen 
die Zusammenarbeit innerhalb der 
 Praxis, mit anderen Praxen sowie dem 
zahntechnischen Labor. Und wer ein 
vollumfängliches System wie die All-in-
one-Software Planmeca Romexis nutzt, 
profitiert dabei neben den zahlreichen 
Funktionen noch von durchgängig intui-
tiver Bedienung und der Offenheit zu 
 anderen Systemen hin.

Volle Kontrolle – 
transparent und sicher

Ordnung und Struktur sind Grundlagen 
einer jeden Praxis. Oft stellt es jedoch ge-
rade in größeren Praxen eine Herausfor-
derung für das Team dar, diese aufrecht-
zuerhalten. Hohe Anforderung an die 
Dokumentation von Hygieneprozedu-
ren, unterschiedlichste Produkte, deren 
Bedienung man sich merken muss, und 
dringend benötigte Geräte, die unver-
mittelt ausfallen und so für  zusätzlichen 

Stress sorgen – all diese Herausforderun-
gen lassen sich mit den richtigen digita-
len Systemen einfacher meistern. Die 
 digitale Vernetzung entlastet das Team 
hier spürbar und vermeidet zudem die 
Verschwendung von Papier.

Die All-in-one-Software Planmeca 
 Romexis zum Beispiel verfügt über zwei 
Module, die Ordnung in das Chaos brin-
gen: Romexis Clinic Management und 
 Romexis Insights. Romexis Clinic Manage-
ment zeichnet zuverlässig Nutzungsdaten 
von angeschlossenen Behandlungsein-
heiten auf und sorgt so ohne Mehrauf-
wand für eine lückenlose Hygienedoku-
mentation. Es erinnert an Wartungs-
intervalle, zeigt Kurzanleitungen für alle 
notwendigen Handgriffe und kann recht-
zeitig vor einem Ausfall an den Aus-
tausch von Komponenten erinnern. Dank 
 Romexis Insights kann der Praxisverant-
wortliche oder auch ein Serviceanbieter 
jederzeit von überall aus auf diese Daten 
zugreifen – auf Wunsch auch von außer-
halb der Praxis. So werden Probleme im 
Ablauf oder vorhersehbare Ausfälle früh-
zeitig erkannt und können schnell beho-
ben werden.

Arbeitsteilung, Zusammen-
arbeit, kein Problem

In der Praxis erweist sich die Vernetzung 
der Geräte auch sonst als vorteilhaft: Digi-
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 Softwarelösungen bereits vielfach verschiedene Arbeitsprozesse.

Tobias Bauer / Essen

Abb. 1: Mit dem Planmeca Romexis Clinic Management ist jederzeit eine Übersicht über den aktuellen 

Zustand der angeschlossenen Geräte verfügbar.
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tale Aufnahmen vom Patientenfoto über 
2D- und 3D-Röntgen bis hin zur intra-
oralen Abformung werden mit Planmeca 
Romexis zentral in einer „digitalen Patien-
tenakte“ gespeichert und lassen sich 
dann einfach teilen – innerhalb der Praxis, 
mit zahntechnischen Labors oder mit Kol-
legen in anderen Praxen. Denn Planmeca 
Romexis erlaubt den flexiblen Export 
der Bilddateien in standardisierte Daten-
formate wie STL oder DICOM. Über die 
 Planmeca Romexis Cloud können Daten 
auf  sicherem Weg an Patienten, Labore, 
Überweiser oder Kollegen verschickt wer-
den, ohne dass die Empfänger ebenfalls 
zwingend Planmeca Romexis einsetzen. 
Durch den Verzicht auf geschlossene, 
proprietäre Datenformate können diese 
Daten auch mit anderen, auf Standards 
setzenden Programmen weiterverarbei-
tet werden.

Darüber hinaus unterstützt Planmeca 
Romexis selbst mit eigenen Modulen die 
Weiterverarbeitung der aufgezeichneten 
Daten – von der Simulation des zukünfti-
gen Lächelns, über eine schablonen-
geführte Implantatversorgung bis hin zu 
Design und Fertigung von Restaurationen.

Restauration 4.0

Am Beispiel einer zahngetragenen Front-
zahnkrone lassen sich die Stärken eines in-
tegrativen Softwaresystems wie  Planmeca 
Romexis gut demonstrieren: Zunächst er-
folgt die digitale Abformung der Mund-
situation mit einem Intraoralscanner (z. B. 
 Planmeca Emerald S). Die gewonnenen 
Daten speichert dieser dank der Vernet-
zung unmittelbar in die zentrale Daten-
bank der Softwareplattform. Mit wenigen 
Handgriffen kann der Zahnarzt mit der 
 Romexis Smile Design-Software und einem 
Patientenfoto nun eine Vorschau des 
 zukünftigen Lächelns für den Patienten 
 erstellen und mit ihm den weiteren Ab-
lauf besprechen. Danach steht der Be-
handler vor der Wahl: Dank der offenen 
 Exportmöglichkeiten der All-in-one-Soft-
ware kann er die Scan- und Bilddaten 
unkompliziert über die Romexis Cloud an 
ein zahntechnisches Labor weiterleiten. 
Das in Planmeca Romexis optional inte-
grierte Modul Planmeca PlanCAD Easy – 
 Design & Mill ermöglicht jedoch auch, 
das Design der individuellen Krone selbst 

innerhalb der Praxis durchzuführen; die 
 Herstellung erfolgt dann problemlos mit 
der  eigenen Chairside-Fertigungseinheit 
(z. B.  Planmeca PlanMill 40 S) oder extern 
durch ein zahntechnisches Labor mit einem 
anderen offenen Fertigungssystem.

Auch im Rahmen implantologischer 
 Behandlungen weiß die All-in-one-Soft-
ware Planmeca Romexis zu überzeugen: 
mit dem Modul Romexis 3D Implant. Die-
ses bietet Unterstützung bei der Planung 
der Implantatposition mit einer großen 
Auswahl von Implantaten aus einer Biblio-
thek von über 90 Herstellern.

Die Erstellung von digitalen Bohrscha-
blonen mithilfe des optionalen Modules 
Romexis Implant Guide ist dabei schnell 
erledigt: Man markiert mit der Maus die 
Position der gewünschten Schablone, den 
Rest erledigt das Programm. Anschlie-
ßend muss es nur noch in 3D gedruckt 
werden. Darüber hinaus erstellt Romexis 
3D Implant auch eine detaillierte Pla-
nungsdokumentation mit allen benötig-
ten Implantaten, verschiedenen Schnitt-
ansichten sowie den benötigten Bohrer-
längen. Hier zeigt sich, wie gut die ein-
zelnen Unterprogramme in Planmeca 
 Romexis miteinander kommunizieren 
und ineinandergreifen.

Vielfältige Möglichkeiten

Dies sind nur zwei Beispiele der Anwen-
dungsmöglichkeiten innerhalb der Soft-
wareplattform Planmeca Romexis. Eine 
Vielzahl von Modulen und Funktionen 
machen das System äußerst flexibel. Ob 
mit Fotos, Oberflächendaten, 2D- oder 
3D-Röntgenaufnahmen oder CAD-Res-
taurationsdaten: Angepasst an die indivi-
duelle Behandlungssituation bietet die 
moderne All-in-one-Software den einfa-
chen und schnellen Zugriff auf alle benö-
tigten Tools und Werkzeuge und bleibt 
zusätzlich für die Zusammenarbeit mit 
anderen Praxen und Labors sowie für die 
Nutzung mit systemfremden Geräten 
offen. Damit erleichtert die Vernetzung 
der Praxis mit dem umfassenden Soft-
waresystem Planmeca Romexis zahlrei-
che Prozesse in der Zahnarztpraxis.
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Abb. 2: Die optimale Positionierung eines Implantats findet sich zielgenau dank Planmeca Romexis 3D Implant.
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